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Ein Meilenstein in der Raumfahrt: 
Starliner  startet trotz Hindernissen
NASA bringt Astronauten 2025 zurück von der ISS,
nachdem Probleme mit dem «Starliner» den Plan

verzögerten.

Die US-Raumfahrtbehörde Nasa hat signalisiert, dass die
Rückkehr von zwei Astronauten von der Internationalen
Raumstation (ISS) sich verzögert. Ursprünglich war eine
Rückkehr für das laufende Jahr geplant, doch aufgrund
anhaltender Probleme mit dem Raumschiff «Starliner» wird die
Rückkehr nun erst im Februar 2025 stattfinden. Dies wurde in
einer Pressekonferenz am Samstag bekannt gegeben.

Die Astronauten Butch Wilmore und Suni Williams warten, seit
sie im Rahmen eines bemannten Testflugs an Bord der ISS sind,
auf ihre Heimreise. Der «Starliner», das neueste Raumschiff der
Nasa, hat unter gesundheitlichen und operationalen
Herausforderungen gelitten, was die ursprünglichen Zeitpläne
erheblich beeinträchtigt hat. Das Raumschiff startete erst
kürzlich zu seiner ersten bemannten Mission, und die Probleme,
die auftraten, zeigen die Herausforderungen, die mit der
Technologie und der Sicherheit von Raumfahrzeugen verbunden
sind.

Ursache der Verzögerungen

Die Schwierigkeiten mit dem «Starliner» sind das Resultat
mehrerer technischer und sicherheitsrelevanter Rückschläge,
die das Raumschiff während seines Teststarts hatte. Diese
Herausforderungen sind nicht ungewöhnlich in der Raumfahrt,



können jedoch dazu führen, dass Missionen länger dauern und
Astronauten unvorhergesehene Zeiträume im All verbringen
müssen. In dieser Situation wird der Rücktransport nun mit
einem anderen Raumschiff, dem «Crew Dragon» von SpaceX,
durchgeführt.

Die Entscheidung, auf SpaceX zurückzugreifen, ist das Resultat
einer engen Zusammenarbeit zwischen der Nasa und
kommerziellen Ausschreibungen, die es der Raumfahrtbehörde
ermöglichen, die Fähigkeiten von verschiedenen
Raumfahrtanbietern zu nutzen. SpaceX hat sich als zuverlässiger
Partner erwiesen, und die Entscheidung, ihre Technologie zu
verwenden, könnte den betroffenen Astronauten eine schnellere
Rückkehr zur Erde ermöglichen, während die Probleme des
«Starliner» weiterhin untersucht und behoben werden.

Aktuelle Situation der Astronauten

Die Astronauten Wilmore und Williams befinden sich nach wie
vor an Bord der ISS, wo sie an verschiedenen Experimenten und
wissenschaftlichen Projekten arbeiten. Ihr Aufenthalt an der ISS
wurde verlängert, was nicht nur die Herausforderungen der
Raumfahrt-Technologie widerspiegelt, sondern auch die
Anpassungsfähigkeit und das Engagement der Astronauten, die
unter sehr anstrengenden Bedingungen arbeiten müssen. Die
Gesundheit und Sicherheit der Crew stehen weiterhin an
oberster Stelle, während die Nasa daran arbeitet, die
technischen Schwierigkeiten des «Starliner» zu überwinden.

Die zukünftigen Pläne beinhalten auch weiterhin Tests und
Anpassungen des «Starliner», um sicherzustellen, dass es den
hohen Standards der Raumfahrt entspricht. Dies zeigt, wie
wichtig es ist, dass Technologien, die Menschen ins All bringen,
gründlich getestet werden, bevor sie voll eingesetzt werden. Die
Nasa verfolgt somit nicht nur die Rückkehr der Astronauten,
sondern auch die Weiterentwicklung einer der
vielversprechendsten Raumfahrttechnologien ihrer Ära.



Die Mission der Astronauten und die Herausforderungen, die das
«Starliner»-Programm mit sich bringt, stehen symbolisch für die
permanente Herausforderung im Bereich der Raumfahrttechnik.
Während das Abkommen mit SpaceX eine Lösung bietet, bleibt
die Frage nach der Zuverlässigkeit und Sicherheit des
eigentlichen Raumfahrzeugs bestehen. Dies ist ein wichtiger
Punkt, der voraussichtlich in den kommenden Monaten weiterhin
im Fokus der Öffentlichkeit und der Raumfahrtgemeinde stehen
wird.

Ein Blick in die Zukunft

Die verzögerte Rückkehr der Astronauten ist eine Erinnerung
daran, dass Fortschritte in der Raumfahrt oft mit unerwarteten
Hindernissen verbunden sind. Die Nasa bleibt optimistisch und
will die Lehren aus diesen Schwierigkeiten ziehen, um die
Sicherheit bei zukünftigen Missionen zu gewährleisten.
Innovationskraft und außerordentliche Forschungen in der
Raumfahrttechnik bleiben entscheidend, um die bemannte
Erforschung des Weltraums voranzutreiben.

Probleme mit dem Starliner

Der Boeing «Starliner» hat eine Reihe von technischen
Schwierigkeiten durchlebt, die zu den Verzögerungen geführt
haben, die die Nasa nun über Jahre verfolgt. Die ersten
Probleme traten bereits während des unbemannten Testflugs im
Dezember 2019 auf, als das Raumschiff nicht wie geplant an der
ISS andockte. Eine anschließende Untersuchung zeigte, dass
Softwarefehler und unerwartete Probleme mit der Zeitmessung
des Raumschiffs zu einer frühzeitigen Rückkehr zur Erde führten.
Diese Herausforderungen haben nicht nur den Zeitplan für die
bemannten Missionen verzögert, sondern auch das Vertrauen in
das Projekt belastet.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Notwendigkeit,
sicherzustellen, dass alle Probleme behoben sind, bevor die
Astronauten an Bord des «Starliner» gehen können. Dies zwingt



die Nasa dazu, Akkreditierungsstandards zu erhöhen, um die
Sicherheit der Missionen zu gewährleisten. Boeing arbeitet eng
mit der Nasa zusammen, um sicherzustellen, dass alle
Standards eingehalten werden.

Aktuelle Entwicklungen im Bereich der
bemannten Raumfahrt

Die Nasa hat sich nicht nur auf den «Starliner» konzentriert,
sondern auch auf die Entwicklung ihrer Partnerschaften mit
Privatunternehmen. Die erfolgreiche Einführung des SpaceX
«Crew Dragon»-Raumschiffs hat gezeigt, dass private
Unternehmen eine zentrale Rolle in der Zukunft der bemannten
Raumfahrt spielen können. SpaceX hat inzwischen mehrere
erfolgreiche Missionen zur ISS durchgeführt und mit der
Erbringung von Dienstleistungen zur Versorgung und zum
Transport von Astronauten an die ISS sowohl nationale als auch
internationale Glaubwürdigkeit erlangt.

Die Übertragung von Astronauten im «Crew Dragon» ist ein
wichtiger Schritt für die Nasa, um den Übergang zwischen den
bemannten Raumschiffen zu gewährleisten und gleichzeitig die
erforderliche Unterstützung für Wissenschafts- und
Forschungsmissionen an der ISS aufrechtzuerhalten. Modelle,
die eine kontinuierliche Präsenz von Personen auf der ISS
erlauben, sind für die zukünftige Entwicklung von
Raumfahrttechnologien von zentraler Bedeutung.
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